
Marzipanröschen	zusätzlich,	weil	sie
Angst	hatten,	er	würde	sich	sonst
heimlich	drüber	hermachen.	In
weiser	Voraussicht	hatten	sie	darum
gebeten,	das	Hochzeitspaar	aus
Porzellan	und	keineswegs	aus
Marzipan	zu	gestalten,	damit	es	vor
Ubbo	sicher	war.

Mancherorts	schmückte	eine
Hexenpuppe	aus	Stroh	den
Holzstapel	des	Osterfeuers.	Dies
war	hier	bei	den	Ostfriesen	anders.
Der	Inhalt	des	Feuers	war	aber
diesmal	etwas	ganz	Besonderes.	In



der	Mitte	des	Holzstapels	befand
sich	die	Leiche	von	Christoph
Willbrandt.
Er	dachte	über	einen	alten	Streit

nach,	den	er	mal	mit	seinem
Deutschlehrer	hatte,	ob	die
Osterfeuer	christlicher	oder
heidnischer	Herkunft	seien.	Sein
Lehrer	hatte	damals	behauptet,	die
ersten	Osterfeuer	seien	erst	1559
bezeugt	worden,	also	lange	nach
Christi	Geburt.
Er	erinnerte	sich	noch	gut	an	die

Worte	seines	Lehrers:	»Wie	einst
das	Volk	Israel	der	Feuersäule	durch
die	Wüste	folgte,	so	folgen	heute	die
Gläubigen	Jesus	Christus	auf	dem
Weg	vom	Tod	zum	Leben.«



Er	wusste	nicht,	wen	er	mehr
hasste:	seinen	alten	Deutschlehrer
oder	Christoph	Willbrandt.
Ja,	dachte	er,	auf	dem	Weg	vom

Tod	zum	Leben.	Wie	ironisch.
Am	liebsten	hätte	er	Willbrandt

gepfählt	zuoberst	auf	den
Holzstapel	gesteckt.	Aber
heidnische	Sitte	hin	oder	her,	das
ließ	sich	nicht	machen.
Sein	Plan	jetzt	war	besser.	Er

hatte	die	Leiche	in	den	frühen
Morgenstunden	zur	vorbereiteten
Feuerstätte	gebracht.	Angst	hatte
er	nur	vor	den	blöden	Tierschützern,
die	ihm	noch	alles	zunichtemachen
könnten.	In	den	Nachrichten	hatte
er	gehört,	dass	in	Österreich	und	im



Sauerland	Tierschützer	gegen	das
Abbrennen	von	Osterfeuern
protestiert	hatten,	weil	sich	in	den
aufgetürmten	Holzstößen	aus	Baum-
und	Strauchschnitt	Kleintiere
einnisteten,	die	dann	später,	wenn
das	Feuer	entzündet	war,	elendig
verbrennen	würden.
Er	hoffte,	dass	die	Ostfriesen

keine	ganz	so	fanatischen	Spinnen-,
Käfer-,	Wanzen-	und	Milbenschützer
waren	wie	die	Sauerländer	oder
Österreicher.
»Tja«,	freute	er	sich	und	sprach	es

gegen	den	Wind,	»du	wirst	also	mit
dem	ganzen	Getier	verbrennen,
Willbrandt.«
Sein	Hals	wurde	trocken,	und	er



hustete.	Aber	er	fühlte	sich	wohl
wie	selten.	Durchtrieben	und	auf
eine	lange	nicht	mehr	dagewesene
Art	glücklich.
Ich	werde	dabei	sein,	wenn	du

brennst!,	dachte	er	triumphierend.
Ich	werde	mit	den	Schaulustigen

ums	Feuer	stehen	und	feiern.	Ich
werde	mit	ihnen	Musik	hören,	Bier
trinken	und	Bratwürstchen	essen
und	dabei	der	Einzige	sein,	der
genau	weiß,	was	geschieht.
Er	reckte	sich	und	legte	sich	dann

wieder	auf	seine	Lederjacke.	Sie	war
wie	eine	Ritterrüstung	für	ihn.
Später	würden	sich	vielleicht
Menschen	an	ihn	erinnern,	aber	sie
würden	die	Jacke	beschreiben,	nicht


